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Wilhelmshavener Tagblatt
Bestellungen auf das „Tageblatt " ,

welches täglich ( mit Ausnahme der

Tage nach den Sonn - und Fest .

tagen) erscheint, nehmen alle Bost
Expeditionen, für Wilhelmshaven bie

Expedition an . Preis pro Quartal
2 Wharf excl . Postaufschlag gegen

Borausbezahlung .

Publikations -Organ der
hießigen Behörden .

№ 120 .No

und

Expedition und Buchdruckerei :

Abonnements -Einladung .
Für den Monat Juni eröffnen wir ein

Abonnement und nehmen Bestellungen die
Expedition, sämmtliche Reichspostämter und unsere
Zeitungsträger entgegen .

Abonnementspreis, frei ins Haus geliefert , 75 Pf . ,

bei den Reichspostämtern incl . Postprovision 90 Pf .

und für Selbstabholende 70 f .

Anzeigen .
Noonstraße Nr . 82 , 1. Etage .

Mittwoch , den 26 . Mai .

Anzeigen nehmen alle auswärtigen

Annoncen Bureaux entgegen und

wird die viergespaltene Corpus - Zeile

oder deren Naum für Hiesige uit

10 Pfennig , für Nuswärtige mit

15 Pfennig berechnet .

Hochwasser :
148 V. 216 N.

1880 .

lobung nichts zu thun . Prinz Wilhelm ist bekanntlich für andere Dinge . Daß sie, wenn die Liberalen fest

ein eifriger Jäger . Jm vorigen Jahre folgte er einer bleiben, die Verlage ablehnen werden , welche nach

Einladung des Herzogs Friedrich von Schleswig -Hol ihrem eigenen Geständnisse so überaus wichtige Con¬

stein - Sonderburg - Augustenburg nach Primkenau zur ceffionen enthält , ist ebensowenig wahrscheinlich, als

Auerhahnjagd . Bei dieser Gelegenheit lernte er die daß die schlauen Kenner der Stimmung ihrer Wahl¬

Prinzessin kennen . Nach seiner Rückkehr entdeckte er kreise sich durch ein Manöver der Regierung von ihren

seine Neigung seinen hohen Eltern , und so wurde die Wählern trennen ließen . Daß gerade sie allein einen

Angelegenheit verfolgt bis zu einer förmlichen Wer solchen Coup nicht merken sollten , der allerorten offen

bung des Prinzen beim Vater der Braut . So hoch besprochen wird , ist zum mindesten sehr unwahrscheinlich .

erfreut dieser über den Antrag war , so sehr wünschte ( Abgeordnetenhaus . Fortseßung der

er , daß das Paar mit der Hochzeit noch etwas warten Berathung der Verwaltungsorganisation . - Eintheilung

möge. So wird wenigstens von glaubwürdigen Per - der Provinz Hannover . ) Die Commissionsvorlage läßt

fonen erzählt , die über die Angelegenheit unterrichtet die Landdrosteibezirke als Regierungsbezirke bestehen .
Meyer -Arnswalde gegen den Fortbestand der Land¬

Die Expedition .

Deutsches Mei ch .

Berlin , 23 . Mai . Am Sonntag Vormittag
arbeitete Se . Majestät der Kaiser zunächst allein , em
pfing alsdann den Generallieutenant und General - sein können .

adjutanten Freiherrn v . Steinäcker und den General Noch immer fesselt die kirchenpolitische Vor - orosteten , weil sie 180,000 Mt. jährlich mehr kosten .

à la suite Fürsten Anton Radziwill , nahm Mittags lage fast allein die öffentliche Aufmerksamkeit. Außer v. Bennigsen befürwortet den Commissionsvorschlag .

den Vortrag des Oberhof- und Hausmarschalls Grafen dem sachlichen Interesse spielt die Untersuchung der Man wolle in Hannover die Beibehaltung der Land¬

Büdler entgegen und unternahm hierauf , begleitet vom zufünftigen parlamentarischen Situation eine Haupt drosteibezirke, welche ebenso alt seien wie die altländische

FlügeladjutantenMajor v. Plefsen , eine Spazierfahrt . I rolle . Daß das Centrum sich auf ' s innigste freuen Organisation . Minister Eulenburg ersucht um Ab

Abends wohnte der Kaiser der Vorstellung im würde , wenn die Vorlage zu Stande käme , wird von lehnung des Commissionsvorschlages . Die Landdrostei¬

Schauspielhause bei . Heute Vormittag arbeitete Niemanden bezweifelt , und das Gerede der ultramon bezirke seien nach der Bevölkerungsziffer viel zu klein

Höchstderselbe mit dem Chef des Zivilkabinets Wirk- tanen Blätter fann daran um so weniger irre machen, gegenüber den Kosten, welche sie verursachen. Diese

lichen Geheimen Ruth v . Wilmowski und nahm den als die Mitglieder der Centrumsfraction wenigstens würden noch um jährlich 200,000 Dif . steigen, wenn

Vortrag des Oberhof und Hausmarschalls Grafen theilweise privatim ganz anders urtheilen . Ueberhaupt die 6 Landdrosteibezirke beibehalten würden . Die Mehr¬

Pückler und des Geheimen Hofraths Bork entgegen. liegt der Vortheil der Vorlage für die Kirche ja ganz fosten entständen namentlich durch Neubauten , welche

Der Prinz Christian von Schleswig -Holstein - auf der Hand . In feinem Punkte tann nach dem die Organisation erforderte . Er müsse deshalb dringend

Sonderburg-Augustenburg wird , dem Vernehmen nach, Erlasse eines solchen Gesetzes die Kirche härter behan- um die Annahme der Regierungsvorlage ersuchen.

mit seinen beiden Nichten , den Prinzessinnen Auguste delt werden , als es jetzt ohne ein solches geschieht , Würde diese nicht beliebt , so werde die Regierung

Bictoria und Karoline Mathilde , am 1. Juni aus dagegen ist einem etwaigen milderen Verfahren ein rechtzeitig, wenn auch allmählich , mit den nöthigen

Brimkenau zum Besuch am hiesigen Hofe eintreffen. geradezu unbegrenztes Feld offen gehalten . Die Kirche Forderungen vor das Haus treten . Götting für den

Ueber die Verlobung des Prinzen Wilhelm hat deshalb nur zu gewinnen , nichts zu verlieren . Commissionsvorschlag , da die Bevölkerungen
verlautet in der Presse gar Manches , aber noch war Das schließt natürlich nicht aus , daß ihre Vertreter anderen als historischen Eintheilung durchaus abgeneigt

nichts bekannt über die Art und Weise, wie sie zu im Landtage zunächst sich sehr ungeberdig stellen, um find . Windthorst wünscht Aufrechterhaltung des historisch

Stande tam , ob sie ein Att persönlicher Initiative noch mehr unwiderrufliche Vortheile zu erlangen , und Gewordenen , wenn nicht zwingende Gründe für das

war, oder ein Akt der Convenienz , mit welcher in da die Liberalen das Gesez weder annehmen wollen Gegentheil vorliegen . Nachdem der Minister noch kurz

fürstlichenHäusern Ehen geschlossen zu werden pflegen . noch können , so haben sie vielleicht Aussicht , noch mehr den Ausführungen Windthorst ' s entgegengetreten und

Die lettere hatte, der Post " zufolge, mit dieser Ber- zu gewinnen . Denn man bemüht sich um ihre Gunst Brüel für den Commissionsvorschlag plädirt , wird

Zwischen Wiege und Altar .

"

Roman von Theodor Küster .

( Fortseßung . )
- -

einer

Wünschen und dem Gemüthszustande ihrer Herrin , Wiederherstellung hatte der Arzt eine Luftveränderung

unterrichtet und dieser natürlich nichts Eiligeres zu angerathen und zu der von Alfred vorgeschlagenen

thun gehabt , als das dem Grafen in einem ausführ - Uebersiedlung seiner Mutter nach dem unter dem Ein¬

lichen Berichte mitzutheilen . fluß cines milderen Klimas belegenen Stammschlosse
In Stunden , wo sie diese Abgeschlossenheit , die Che jedoch die Gräfin zur Ausführung ihres der Familie Behrungen seine Zustimmung ge =

sie ja selbst verschuldet und gewollt, oft recht bitter Vorhabens schreiten konnte , ward sie ernstlich frank , geben .
empfand, machte sich wieder und wieder die Neue bei und zwar erschien ihr Zustand der Gesellschafterin so Zwischen Alfred und seiner Mutter fand eine

ihr geltend, ihr Herz war weicher und versöhnlicher beunruhigend , daß diese den Haushofmeister veranlaßte , vollständige Versöhnung statt ; es ward ihr bei ihrem

jebt gestimmt, als je zuvor , und manchmal hatte sie unverweilt zur nächsten Stadt zu schicken , um ärztlichen Zustand vorderhand noch verschwiegen, daß Emilie

schon , ohne sich dabei natürlich zu compromittiren, mit Beistand zu requiriren und ein Telegramm an den nicht die wahre Tochter des Grafen sei, und Hedwig
ihrer Gesellschafterin , einer gebildeten Dame im Aus- Grafen Biela abzusenden. Alfred erhielt das Tele übernahm es , demnächst ihre Mutter nach und nach

gang der dreißiger Jahre , welche nun schon seit zehn gramm und den früheren Brief fast gleichzeitig und von Allem in Kenntniß zu setzen, während der Graf
Jahren bei ihr treulich ausgehalten, über das gespannte beschloß, von seinem Hausarzt begleitet, unverweilt nach B. zurückkehrte. Von dort erließ er sofort an
Verhältniß zwischen ihren Kindern und Enkeln und ihr nach Schloß Bolkenstein abzureisen. Auch seine Stim Frig Golmann, seinen Schwager, der seinem verstor=
selbst gesprochen. mung gegen die Mutter war seit lange schon eine viel benen Vater als Schloßverwalter gefolgt war und auch

Als eines Tages die Gräfin ihrer Gesellschafterin mildere geworden : sie war es namentlich schon, seit das große Gut in Bacht genommen hatte, die Weisung,
abermals von ihrem Wunsche sprach, sich mit ihren er Emilie, die er ja bi vor Kurzem für seine Tochter Alles zur Aufnahme seiner Mutter für nächstes Früh¬
Kindern zu versöhnen, und nur in der Wahl des zu halten mußte , wiedererlangt hatte, und der Umstand , jahr in Bereitschaft zu setzen und sich so einzurichten,
diesem Ziele führenden Weges schwankte , hatte jene daß ihm die wahre Tochter nun doch nicht zurück daß auch mehrere , selbst zahlreiche Gäste, in dem ge=
ihr den Rath gegeben , ihren Haushofmeister zu diesem gegeben sei, vermochte nicht, aus' s Neue ihn gegen räumigen Schlosse Aufnahme finden könnten.
Zwecke in vertrauter Mission an den Grafen Alfred seine Mutter einzunehmen. Auch hätte er, hätte Hed¬ * *

www ge =

zu schicken, damit er es so einrichte, daß sie nicht den wig längst dieser entgegen den ersten Schritt gethan, An einem sonnigen Wintertage war es , als zu =

ersten Schritt zu thun brauche. Die alte Gräfin schien hätten sie nicht mit Recht befürchten müssen, eine ähn- folge ärztlicher Erlaubniß die alte Gräfin Biela , auf
der Ausführung dieses Vorschlages keinesweges abge liche Aufnahme zu finden , wie Hedwig ' s Brief an die den Arm ihrer Tochter - der Frau Heimbeck

neigt. Ihr Haushofmeister mußte ohnehin bald die alte Gräfin , in welchem sie derselben ihre Verlobung füßt im Hausgarten zu Bolkenstein promenite . Sie
Reise zum Grafen aus geschäftlichen Ursachen unter- mittheilte und um den Segen ihrer Mutter bat. fonnte jegt als wieder hergestellt angesehen werden
nehmen, und da konnte er ja leicht wie aus sich Doch jest zögerte Alfred nicht und auch Hedwig und Hedwig hatte deshalb diesen Spaziergang dazu
felbst jenes Kapitel zur Sprache bringen ; es war wünschte sehnlichst ihren Bruder zu begleiten. Da ausersehen , ihre Mutter von Allem, was Emilie be=
ja dann nicht unmöglich, daß Hedwig die Vermittlerin Heimbeck gern damit einverstanden war , reisten die traf, zu unterrichten.
zwischen ihr und Alfred machte und der immerhin Geschwister sojort nach Bolkenstein ab. Hedwig erzählte schonend , nach und nach ihrer

noch stolzen alten Dame dadurch die Demüthigung der Da der Arzt sich dahin ausgesprochen hatte , daß Mutter Alles : daß Emilie nicht Alfred ' s Kind , daß
Initiative erspart wurde. ein ernstliches Leiden im Anzuge set , so erbot sich trotzdem für ihre Zukunft gesorgt set, indem Frau von

Die Gesellschafterin war bereits einen Schritt Hedwig als Pflegerin bis zur Genesung ihrer Mutter Sternburg ihr ihr ganzes Vermögen testamentarisch
weiter gegangen: sie hatte den Haushofmeister von den in Bolkenstein zurückzubleiben. Nach vollständiger sichern wollte; daß Emilie bis zur Ausfindung von



A u sla at d .

Der vierzehnte Jahres : bewegen , die Hemmung sagt ihm dann sofort , in welParagraph 52 in der Commissions fassung ( Beibehaltung Bukarest , 23. Mai .
der Landdrosteienals Regierungsbezirke ) angenommen . tag der Thronbesteigung des Fürsten Karl , welcher als Richtung er drehen soll. Der große Vortheil

Darmstadt , 24 . Mai . Heinrich v . Gagern , Jahrestag der Verkündigung der Unabhängigkeit Ru - solchen Apparats für die Sicherheit der Ruderbewegu
der ehemalige Präsident des Frankfurter Parlaments, mäniens ein nationaler Festtag für das rumänische ergiebt sich aus dem Obigen von selbst, da burd
ist Sonnabend Abend gestorben . Volk geworden ist , wurde gestern glänzend gefeiert . Einführung dieses einfachen , nur durch 2 Ramma

Die Häuser der Hauptstadt waren festlich mit Flaggen und 2 excentrische Räder mit 2 Ballen bewich
Aus allen Theilen des Landes waren Mechanismus die Commandos Backbord und Steugeschmückt .

Wien , 24. Mai . Die Nachricht der „K. 3." Deputationen eingetroffen , um dem Fürsten die Ge- bord vollständig überflüssig werden und die Sieln
über den Auftrag des Papstes an den Wiener Nuntius fühle der Anhänglichkeit der Bevölkerung des Landes des Ruders, wie schon oben bemerkt, ganz allein
Jacobini betreffs Zurücknahme der im Briefe an den auszudrücken. Der Gemeinderath von Bukarest gab dem commandirenden Officier auf der Commandobri
ehemaligen Erzbischof Melchers gemachten Zugeständ- dem Heer ein glänzendes Banket, welchem der Fürst abhängig ist. (B. - H. )
niffe erregte hier außerordentliches Aufsehen . Die beiwohnte .
hiesige Nuntiatur hüllt sich bis jetzt noch in vollstän¬

diges Schweigen . We arine .

"

Com

Kiel , 24. Mai . Das Uebungs - Geschwad
Geschwader Chef Capitain zur See v . Widebe .
stehend aus den Panzer Fregatten Friedrich C

Frankreich hat an seine Zustimmung wegen Wilhelmshaven , 25. Mai . Major Batsch , bei (Flaggschiff), „Preußen“ , „Friedrich der Große"
der bei der Pforte unternommenen Schritte in der der hiesigen Stations -Intendantur beschäftigt, ist auf Sachsen", sowie dem Aviso „Grille", trat heute
griechischen Angelegenheit einen kleinen Vorbehalt ge vier Monate an Bord S. M. Panzerfregatte Friedrich mittag 9 Uhr im Rieler Hafen zusammen.
knüpft, über den die Mächte augenblicklich verhandeln. Der Große " kommandirt. - Maschinen- Ingenieur faiserliche Nacht „Hohenzollern" , RommandantGon

Pest , 24 . Mai . Zwischen dem früheren Unter - Ballerstädt ist zur Beaufsichtigung der Maschinen der Capitain v. Nostiz , tehrte gestern Nachmittagm
staatssekretär Grafen Victor Zichy Ferraris und Julius Minenlager tommandirt. Capt. -Lieut. Schwarzlose breitägiger Abwesenheit in den hiesigen Hafen zuti
Karolyi hat heute ein Zweikampf auf Pistolen ftatt - hat einen 14 -tägigen Urlaub nach Berlin und Magde - - Die in Swinemünde erbaute Corvette „St

Während der Beurlaubung des ist von dort nach Kiel übergeführt und in dasBagefunden anläßlich der bekannten Ausschließung Zichys burg angetreten . -
aus dem Nationalcasino. Zichy wurde durch die Brust Capitain - Lieutenant Schwarzlose hat der Capitain der Ellerbecker Werft geholt . Der Generalart b
geschossen . Sein Zufland ist hoffnungslos . Lieutenant Kelch die Führung der 3. Abtheilung Marine , Dr. Wenzel , ist zur Inspicirung der Ba

Haag , 24. Mai. In der ersten Rammer theilte 2. Matrosen Division übernommen. Der Lieutenant und Schiffslazarethe der kaiserlichen Marine in
der Minister des Auswärtigen mit , daß der Abschluß zur See Mauve ist nach Schluß des Kursus der eingetroffen .
des Auslieferungsvertrages mit den Vereinigten Staaten artilleristischen Ausbildung der Kadetten an Bord S. Glückstadt , 23. Mai . S . M. Dampftanonen

M. S . Renown " in seine Stellung als Inspections : boot , Drache " , Kommandant Corv .-Capt. Holzhau
Paris , 23. Mai . Das Journal des Debats Dfficierder Marine-Academie und Schule zurückgetreten welches zu Vermessungszwecken in Dienst gefellt it

bringt einen scharfen Angriff gegen die neue Organi (Ein neuer Steuercontrolapparat .) liegt seit acht Tagen in unserem Hafen. Dieauf

in Washington erfolgt sei .

-

Lokales .

Ri

sation des Kriegsministeriums und namentlich des all- In Folge der neuerdings in so bedenklichem Maße Veranlassungder kaiserlichenAdmiralität vorgenommenen
gemeinen Generalstabs . Wenn den Behauptungen zunehmenden Unglücksfälle auf See hat sich die Me Beilungen sind sehr sorgsam ausgeführt und diedem
der Debats Glauben zu schenken ist, so herrscht die chanit vielfach damit beschäftigt, Apparate herzustellen, nächst zu erwartenden neuen Elbkarten werden den
größte Unordnung in allen Diensten , und alles, was welche die Stellung des Nuders am Bord der Schiffe unumstößlichen Beweis führen, daß das Fahrwaffe
feit zehn Jahren aufgebaut wurde, ist ernstlich bedroht. direct von dem das Commando führenden Officier der Elbe gerade an der Ditseite bis Glückstadtherunter

London , 24. Mai . Dem Prinzen Louis Na abhängig und eine falsche Ruderſtellung unmöglich allen Bedürfnissen der großen Schifffahrt genit
poleon soll sein beabsichtigtes Denkmal in der West- machen. Ein solcher Apparat ist neuerdings von einem Hier ist natürlich die Ankunft des Kanonenbootes ni
minsterabtei nunmehr im Ernste streitig gemacht werden. Hamburger , dem Herrn Adolf Petersen , erfunden und Freude begrüßt , Officiere und Mannschaften habendi
Es werden auf liberaler Seite im Parlament Vor- verdient dieser Apparat um so mehr die allgemeinste freundlichste Aufnahme gefunden und zu Ehren de
stellungen bei der Regierung vorbereitet , damit diese Aufmerksamkeit des nautischen Publikums , als derselbe Ersteren wird in dieser Woche ein Ball in de
die Errichtung des Denkmals hindere , und es scheint bei großer Einfachheit die gestellte Aufgabe in der „Harmonie " stattfinden .
nicht unmöglich , daß diese Vorstellungen zum Ziele That vollständig löst . Auf der Commandobrücke be :

führen , zumal Versuche gemacht werden , den franzö - findet sich eine verticale eiserne Stange von ca. 1½

fischen Botschafter Leon Say auf irgend eine Weise bis 2 Zoll Durchmesser , je nach der Größe des Schiffes ,
in die Agitation hineinzuziehen und von ihm eine auf welcher sich ein an den Enden mit Handgriffen :) ( : Wilhelmshaven , 25 . Mai . ( Reid

Das mündlidAeußerung in dem Sinne zu entlocken , daß das fran - versehenes Querstück befindet ; so lange nun dieses gerichts Entscheidung . )

zösische Volk der Auszeichnung des verstorbenen Kron - Duerstück querschiffs , d. h . parallel mit der Commando : Versprechen einer Mitgift an ein Mädch

prätendenten eine politische Bedeutung beilegen könnte . brücke gestellt ist , übt der Apparat durchaus teine seitens ihrer Angehörigen dem Bräutigam gegenüber

Madrid , 23. Mai . Die aufrührerische Bande , Wirkung auf das Steuerrad und kann dasselbe wie kann nach einem , mit dem früheren Appellationsgeri

welche sich in der Provinz Castellon gezeigt , hat sich bei jedem gewöhnlichen Ruder beliebig gedreht werden . zu Posen übereinstimmenden , Erkenntnisse des Reichs

gegen Chelva in der Provinz Valencia gewandt . Zur Wird aber das Querstück der Stange so gedreht , daß gerichts , I . Hilfssenats , vom 2. April 1880, von dem

Verfolgung derselben sind von verschiedenen Seiten es schräg zeigt , ( d . h. der eine Griff schräg nach vorn , Bräutigam nach der Hochzeit nur dann im Klage

Truppen in Bewegung gesetzt. der andere nach hinten ) so tritt sofort auf der Welle wege geltend gemacht werden , wenn diesesBer

Petersburg , 23 . Mai . Großfürst Michael des Steuerrades eine Hemmung in Wirksamkeit , welche sprechen entweder ausdrücklich oder durchkonkludente

Nikolajewitsch ist nach dem Kaukasus abgereist . dem am Ruder stehenden Mann nur gestattet , das Handlungen als Gegenleistung für die Heirath

In dem Prozesse wider Michailow , Weimar Ruder nach einer Seite zu drehen , während die ent - erfolgt ist . Hatten dagegen weder der Bräutigam,

und Genossen ist gestern das Zeugenverhör fortgesetzt gegengesezte Seite gehemmt ist. Eine Glocke giebt noch die Angehörigen der Braut zu erkennen gegeben

zugleich ein Signal , daß eine Drehung des Ruders daß die Mitgift als Vergeltung für die Eheschließun
Im Prozeß gegen Michailow , Weimar und beordert ist . Ein Irrthum oder eine falsche Ruder von ihnen betrachtet würde , so ist selbst in demFall

Genossen wurde in der heutigen Sigung das Zeugen- ftellung von Seiten des Steuernden ist somit bei dem in welchem der Heirathsantrag seitens des Bräutigon
verhör zu Ende geführt . Nachmittags um halb vier Petersen' schen Apparat vollständig ausgeschlossen, der und das Mitgiftsversprechen seitens der Angehörig
Uhr wurden die weiteren Verhandlungen auf morgen Mann am Ruder , falls er nicht das Commando ver - der Braut unmittelbar auf einander folgten , d

vertagt . standen haben sollte , braucht einfach nur das Rad zu mündliche Mitgiftversprechen nicht klagbar .

Alfred' s wirklicher Tochter vor der Welt eine Com- wissen, welches Schicksal sein eigenes geliebtes Kind, und der Gründe, die sie, so wie geschehen , zu hande
tesse Biela bleiben , dann aber von Tante Sternburg | betroffen haben mochte . veranlaßt hatten , sondern auch eine direkte Bittew

in die vollen Rechte eines Kindes eingesetzt werden solle . Die Gräfin war unendlich erschüttert durch diese die Verzeihung ihres Sohnes . Am Schluß ſagte t

Jezt , Mama , bist Du mit Allem bekannt, und Nachrichten, welche sie von Hedwig erhalten. Glüd : Gräfin : Rönnte ich, mein lieber Sohn , dazu beitrag

wirst einsehen, daß alles eben so arrangirt werden licherweise beeinträchtigte diese seelische Aufregung ihre Dein Kind Dir wieder zuzuführen , so würde ich,na

mußte, wie es geschehen ist, schloß Hedwig ihre Mit- förperliche Reconvalesc nz nicht; doch es ging eine dem mir dies gestattet, gern die Augen schließen;d

theilung, während ihre Mutter , sprachlos vor Erstau- Wandlung mit ihr vor, die, hätte sie zwanzig oderdreißig dieses Glück wird mir alten, schwachen Frau n

nen, den widerstreitendsten Eindrücken hingegeben, stehen Jahre früher stattgefunden , so manche Schmerzensthräne beschieden sein. Ich sehne mich nach DeinerUm

geblieben war und vor sich auf den Boden blickte . verhindert, so manchen Glücklichen mehr gemacht mung und bitte Dich, Deine Mutter noch einmal p
haben würde .

worden .

besuchen , ehe Du nach W. gehst .
Was im Herzen der stolzen Frau vorging , kann Sie meinte weinte lange und bitterlich , auch Alfred traf in Bolkenstein ein . Er umarmte w

man sich denken; mußte sie sich nicht sagen , daß sie noch, nachdem Hedwig sie zu ihrem Zimmer zurückge füßte seine Mutter herzlich, und als diese nunca
an Allem, was geschehen war und geschehen mußte, führt hatte. Und noch an demselben Tage schickte sie mündlich wiederholen wollte, was sie ihms
an allen diesen unzähligen Berwickelungen allein die einen Brief an ihren Gohn ab, von dem Hedwig nichts schon gesagt, schloß er ihren Mund mit einem
Schuld trug? - Und doch hatte ihr einziger Sohn, wußte, an dem die Gräfin wohl zwei Stunden ge- und sagte: Beste Mama, wir sind versöhntundh
dem sie so viel Böses zugefügt , den sie in seinen schrieben haben mochte .
theuersten , heiligsten Empfindungen geschädigt , dem ste
das Kind geraubt hatte , das er seit nun bald 18 Jahren
immer noch vergeblich suchte , bei der ersten Nachricht

Rindesliebe wieder anzubieten !

XXVII .

neuen Wohnorte aufzubrechen .

steht mehr zwischen uns ! - Ich danke Gott für

Stunde , in der Mutter und Kinder wieder geen

wurden , in treuer hingebender Liebe ! - Und m

ihres Erkrantens all' diese bösen Erinnerungen ihrer eifrig mit den Vorbereitungen zur Abreise nach W. ich wünschte sehr, daß wir noch heute abreifen.Im gräflich Biela' sch n Palais zu B. war man Mama und Hedwig, laßt uns keine Zeit verfäum

schuldbelasteten Vergangenheit von sich abgestreift , und beschäftigt . Emilie war bereits mit Frau von Stern¬
fich beeilt, ihr mit der besten Hilfe der Kunst auch burg nach Friedenau zurückgekehrt und Alfred und folge fuhren nach der nahen Station undbellige

Die alte Gräfin , Alfred , Hedwig und das G

ſeine Hand zur Versöhnung und seine ungeminderte gelene gebachten mit dem Heinen Fris bald nachihrem nach ihrem Biele, der ReſidenzB. Lort im Biela
Palais , war nach vorheriger Benachrichtigung dieg

ſtellung des alten Verhältnissesbatte til alle our batte mit
Es war in der zweiten Märzwoche , der Frühling sammte Familie zum festlichen Empfange verfammelt

theilsvolle Frau gefreut , weil sie geglaubt, ihre Schulb wat lau, bie Sonne schien warm, Alfrey' war im jungen Sonne und Waldemar Heimbeck mit fim
sei dadurch gesühnt , daß Alfred wenn auch nicht Begriff , nach Bolkenstein abzureisen , um Mutter und drei Kindern .
durch ste sein Kind wieder erlangt habe . Nun Schwester nach der Residenz abzuholen , als ihm der Die alte Gräfin ward inmitten ihrer zahlreich

stellte sich heraus , daß er sich unter dem Drucke des Brief einer Mutter gebracht wurde. Auch der Graf Angehörigen in ihre Salons geführt; hier fander
doppelt schmerzlichen Gedankens mit seiner Mutter hatte lange zu lesen an den zitternden , undeutlichen nöthigen Vorstellungen statt und hier umarmite

Graf

die Zeit Liebgewonnene , seit sechszehn Jahren als sein mancher Thräne so deutlich erkennbar war . Der Brief ward ihr der aufrichtigste , freundlichsteEmpfangzu The

Sie nun und diese Wiederher¬

Kind betrachtet zu haben ; dann , immer noch nicht zu enthielt nicht allein ein volles Bekenntniß ihrer Schuld ( Fortsetzung folgt .)
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) : ( Wilhelmshaven , 25. Mai . ( Steuer verlebt, uns gleichfalls vor der Welt einen legitimen führung eines Selbstnortes bewegen. In erster Linie
Wir machen die Namen geben will , wobei sie freilich , da der Geliebte bezeichnete er einige mit nicht sonderlichem Glücke durch¬

freiheit für Eingezogene . )

Mannschaften der Reserve und der Landwehr, welche ein Bürgerlicher ist , auf noch größere Hindernisse geführte processualische Vertretungen als Motiv feines
Lebensüberdruffes . Nachdem er das Schreiben beendigt

in diesem Jahre Landwehr- resp . Reserveübungen mit stoßen dürfte .
Die Firma Gebr . Jänecke und Fr . Schnee - und versiegelt hatte , eniledigte er sich aller Werthgegen =

gemacht oder noch mitzumachen haben, darauf auf¬

merksam, daß dieselben in dem Monate, in welchem mann, welche auf der Weltausstellung zu Sidney ihre stände, die er in den Kleidungsstücken hatte, legte auch

fie eingezogen waren, steuerfrei find. Fällt die Uebung vorzüglichen Buch- und Steindruckfarben nebst Druck einen goldenen Ring, sowie die Hemetnöpfe ab, begab

an den Schluß des einen und den Anfang des andern proben 2c. ausgestellt hat , ist von der Jury durch den sich dann aus seiner Ranzlei, die sich im dritten Stod
werke des bezeichneten Hauses befindet , in das vierte

Monats (wie die legte im April -Mai ) so gilt Steuer - ersten Preis ausgezeichnet.
Die Abschreibung geschieht Emden , 23. Mai . In der vorigjährigen Stockwerk hinauf und stürzte sich in die Tiefe .

freiheit für 2 Monate . Hamburg . Am Sonnabend Nachmittag stürzte

unter Vorlegung des Militairpasses auf den Anmelde- Jahresversammlung der deutschen Gesellschaft zur Ret

tung Schiffbrüchiger zu Stralsund wurde Emden ein- ein Dienstmädchen aus der britten Etage eines Hauses

bureaus. ftimmig als Drt der 14. Versammlung des Gesell in der Steinstraße und fiel so glüdlich , daß es nur eine
Das Mädchen war

Aus der Provinz und Umgegend . schaftsausschusses gewählt . Die Delegirten der 46 Abschürfung an der Wange erlitt .

Jeverland , 22. Mai . Soeben fiel der schon deutschen Bezirksvereine und 133 Bertreterschaften zunächst auf eine ausgespannte Zeugleine und dann auf

lange ersehnte Regen. Die Aussichten unserer Land treffen am 28. d. M. hier ein und erledigen die das Dach einer Veranda gefallen. Ein Nachbar, der

leute auf eine gute Ernte , die zu Anfang des Früh Tagesordnung unter Vorsiz des Herrn Consul H. das Mädchen auf der Veranda sah, richtete die Frage

lings so gut waren , sind jest sehr gesunken. Denn Meier aus Bremen am 29. Mai , dem Stiftungetage an daffelbe , wo sie benn eigentlich herkomme" , worauf

alle Sommerfrüchte, Hafer , Bohnen 2c., sind in den der Gesellschaft, in einer öffentlichen Sigung im hiesigen eie prompte Antwort erfolgte: „Ach, entschuldigen Sie ,
ih fiel aus der eritten Etage . "

lezten Wochen fast nichts gewachsen und haben die Rathhaussaal
In Osnabrück ist , wie vorauszusehen war ,

Früchte statt der gefunden blaugrünen eine gelbgrüne In den Sommermonaten zur Nahrung für Säug¬

Farbe. Von den Bohnen sind viele bei der anhalten Herr Oberbürgermeister Brüning als Candidat für
den Dürre noch nicht aufgekommen, hoffentlich kommen die Vertretung der Stadt Dsnabrück im Herrenhause linge verwendete Kuhmilch betarf nach neuerer ärztlicher

fie nun in nächster Zeit . Nicht so sehr wie die Som erwählt. Die Ernennung erfolgt durch Se . Majestät Beobachtung nothwendig eines geeigneten schleimigen Zu¬
satzes , um den gefährlichen Durchfällen des findlichen

merfrüchte haben im Allgemeinen die Winterfrüchte den Raiser .

gelitten . Die Rapsfaat , die in diesem Jahre häufiger Von der Weser , 23. Mai . In Folge der Alters rechtzeitig zu begegnen . Während die gebräuch¬

als in den letzten anz treffen ist , steht seit einiger Zeit anhaltenden Dürre ist der Wasserstand der Weser lichen Kindernährpräparate die Milch nur ziemlich theuer

in voller Blüche und sind die Landleute durchschnitt ett so niedrig , wie sonst kaum im Hochsommer. Die in conservirter Form erseßen und den obigen Anforderungen

lich damit zufrieden. Der Stand der Gartenfrüchte Schiffer dürfen daher nur wenig Ladung einnehmen , also nicht genügen, entspricht dieser Aufgabe ganz aus¬

fönnte besser sein , namentlich haben die Kartoffeln damit sie tie seichten Stellen des Stromes ohne Gebrüdlich tie bekannte Timpe ' sche Kindernahrung
( Kraftgries ) , welche, durch ihre Billigkeit allen

durch die letzten Nachtfröste sehr gelitten . fahr passiren können .
Ständen zugänglich , die Aufmerksamkeit einer jeden Mutter
mit Recht verdient .

Vermisch te 8 .

In Frankfurt hatte ein junges Elternpaar

-

-

Kirchliche Nachrichten .

Oldenburg . Unter ' in 20 . d . M. erläßt das

Großherzogl. Staatsministerium , Departement des In

nern , folgende Bekanntmachung , betreffend das Haide¬

und Moorbrennen : Unter Bezugnahme auf Art . 9
der Gemeinde Heppens .

§ 6 des Gesetzes vom 5. Dezember 1868 , betr . die seinen Säugling in einem Korbe zum Wäldchenfest mit¬
In der Zeit vom 3 Mai bis zum 23 . Mai cr . incl .

Organisation des Staatsministeriums und einiger dem genommen . Sie ließen den Korb steben und gingen ihrem

selben untergeordneten Behörden , wird hierdurch das Vergnügen nach , das Kind war ganz ruhig , als sie Abends find zu Heppens :
I . Getauft : 1 ) Ante Caroline Helene Below ,

Haide und Moorbrennen , sowie das Anlegen von heimkehrten , es war todt . jedenfalls erstickt .

Feuer im Moore oder in der Nähe von Hölzungen Selbstmord . Am Freitag hat sich in Wien 2 ) Hermann Alfred Spaamann , 3 ) Caroline Gestue

bis zum 1. September d . J . bei einer Geldstrafe bis ein Aevetat , Freiherr v . Hell , durch einen Sturz aus Wilhelmine Arnal .

zu 150 Mart verboten . dem Fenster des vierten Stodwerte selbst entleibt . Das

Hannover , 24 . Mai . Die jüngste Tochter tragische Ende des Rechtsanwalts , der sich eines ausges

des früheren Königs von Hannover hegt seit vielen zeichnet guten Rufes erfreute , ruft in Advokatenkreisen

Jahren eine eigung zu dem Hannoveraner Oberst ungetheiltes Bedauern und ruft aufrichtige Theilnahme

lieutenant Voiger , der sie , ermuthigt durch das Vor hervor . Dr . Freiherr v . Hell war ein Neffe des Hof
IV . Beerdigt : 1 ) Trientje Schoon , 2 ) Wilhelm

gehen ihrer Schwester , die soeben unter dem Schuße raths Freiherrn v . Hell . Der unglüdliche Advokat hatte

der Königin Victoria die Gattin des Herrn v . Pawel vorher noch in einem Bureau einen Brief geschrieben Friedrich Theodor Ruhrt , 3 ) Engeline Helmerike Marie

geworden ist und ihre Flitterwochen in Claremont und in diesem die Gründe angeführt , die ihn zur Aus - Drost , 4 ) Margarethe Tönjes von der Hüls .

Amtliche

Bekanntmachungen .

Concurs - Verfahren .
In dem Concursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Martin
Hoting bier ist zur Prüfung der nach¬

träglich angemeldeten Forderungen Ter¬
min auf

Sonnabend ,

den 19. Juni 1880 ,

Mittags 12 Uhr ,
vor dem Königlichen Amtsgerichte I.
hierselbst anberaumt .

Wilhelmshaven , 24. Mai 1880 .
Die Gerichtsschreiberei

des Königlichen Amtsgerichts .
Steimer .

Oeffentl . Verkauf .
In Zwangsvollstreckungssachen des

Raufmanns Julius Budde zu Dsna¬
brück, Kläger , gegen den Kaufmann
Robert Schubert hier , Beklagten , wegen
Wechselforderung sollen folgende , dem
Beklagten abgepfändeten Gegenstände,
ala :

1 filberne Ancreuhr , 12 versilberte
Meffer, 6 desgl , Gabeln , 2 Sessel ,
2 fleine Delbruckbilder , 1 Stahlstich
und 1 Winterüberzieher

am Freitag ,
den 28 . d . Mts . ,Mts . ,

Nachm . 2 Uhr ,
in dem Auktionslokale ( Wilhelmshalle )
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkauft werden .

Wilhelmshaven , 24. Mai 1880 .
Blechschmidt ,

Gerichtsvollzieher kr . A.

Privat - Anzeigen .

Auktion .
Für Rechnung Dessen , den es angeht ,

werde ich in Herrn Ernst ' Lokale in
Neuheppens am

Donnerstag ,
den 27 . Mai cr . ,

Nachm . präc . 2½ Uhr ,

nachstehende Gegenstände gegen baare
Zahlung verkaufen lassen :

ca . 12 Tische , 2 schwarze Sophas ,
2 kleine Deldruckbilder , 3 Stahlstiche ,

16 Rohrstühle , 6 feinere Stühle ,

3 Vogelbauer, 4 Bettstellen , 3 Wasch
tische, 1 Kinderbett mit Roßhaar¬
matraze , 1 zweithür . Schrank , 2

Dyd . Gartenstühle , 6 Branntwein¬

Fäffer , 3 Spiegel , 1 Küchenborte ,

1 Bank , 1 mahag . Schrank und

sonstige Hausgeräthe .
Raufliebhaber ladet ein

C . Schneider , Auktionator .

Bekanntmachung .
Die Herren Bauunternehmer Helm :

brecht und Eilers zu Rüsterstel lassen

am Sonnabend ,

den 29 . d . Mts .,
Nachm . prác . 1 Uhr anf .,

eine große Parthie Nutz- und Brennholz ,
eidene Balten , Pfähle , Pföfte u . s . w .

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
durch mich verkaufen .

Neuenbe , 25 . Mai 1880 .

S. . Cornelffen, Auct.H . C .

Mein Lager selbstverfertigter

Möbel
halte bestens empfohlen .

Kopperhörn . W . Ahlers .

II . Aufgeboten : 3 Paare .
III . Getraut : 1 ) Seemann Wiltert Delrich

Wilters von hier und Tomma Margarethe Julius zu

Belfort , 2 ) Arbeiter Josep Riedel und Gesina Harms ,

Beide zu Heppens .

Auction . 500 ME . ahle Dem,

Kraft Auftrags sollen durch mich am brauch von K. Kauffmann ' s

Mittwoch , Zahnwaller
den 26 . d . Mts ., (a Ft. 1 mt.) jemals wieder Zahn¬

Nachm . 2 Uhr
anfangend , folgende Sachen , als :

1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Kleider :

spind , 1 Commode , 1 Spiegel mit
mahag . Rahmen , 1 Waschtisch , 4
Delbilder , 3 Stühle , 1 Rauchtisch ,
1 stummer Diener und verschiedene

andere , hier nicht benannte Gegen¬
stände ,

in der Behausung des Gastwirths Krey
zu Neuheppens , Altestraße, öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung verkauft
werden , wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden .

Wilhelmshaven .

H . Janssen , Auktionator .

Gebrannten

Kaffee
zum Preiſegarantirt reinschmeckend , zum Preise

von 110 - 160 Bf . , empfehlen

W. Athen Wwe, u. Sohn.
Targe

stets in allen Sorten vorräthig .
W. Gathemann , Kopperhörn |

schmerzen bekommt oder aus dem Munde

riecht . Den Kindern das Zahnen

zu erleichtern , Unruhe und Krämpfe

fern zu halten , sind nur im Stande
meine verbesserten

Zahnhalsbänder .
R . Kauffmann , Berlin SW .

In Wilhelmshaven nur ächt
bei Herrn J . F . Schindler .

ur Feier des in Wilhelmshaven
stattfindendenSchüßenfestes bes
ehrt sich die unterzeichnete Firma

Flaggen , Fahnen ,
Wappenschilder ,

Festabzeichen , Lam¬

pions , Feuerwerks¬
förper 2c.

angelegentlichst zu empfehlen.
Auch suchen wir für den Verkauf

dieser Artikel einen tüchtigen Agenten .
Bonner Flaggen - u . Fahnen¬

Fabrik in Bonn a . Rh .

Photographie .
Die

Photographische Anstalt am Wilhelmsplatz,
Markt - und Wallstraßen -Ecke ,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller photographischen Arbeiten
bei soliden Preisen .

Aufnahmen von Morgens 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr .

Filiale von C. Frankforth .



Geschäftsverlegung .
Mit dem heutigen Tage verlegte ich

mein Geschäft

nach der alten Straße 5
und halte dasselbe bestens empfohlen .

Neuheppens. W. Hempel ,W. Hempel ,
Schumacher .

Eine geübte Schneiderin und gute
Maschinennäherin empfiehlt sich außer
dem Hause pr . Tag 80 Pf .

Näheres beim Lootsen Herrn Nam¬
mels , Manteuffelstraße 10 .

Mein reichhaltiges Lager verschiedener

Möbel
empfehle bestens .

W . Gathemann , Ropperhörn .

Vertreter gesucht
f . eine leistungsfähige Kesselschmiede
und Eisenconstructions - Werk :

statt der Provinz Sachsen . Nur ein¬
geführte Häuser mit Ia . Referenzen
wollen sich sub Z . 1100 an die An¬

noncenerped . Nud . Moffe , Magde¬
burg , wenden .

Gesucht
auf sogleich ein Schuhmachergeselle auf
Herrenarbeit . G . Frerichs .

Gesucht
ein reinliches , ehrliches Mädchen zum
1. Juni . Gute Zeugnisse erforderlich .

Königstraße 47 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen von ca. 14 bis
16 Jahren .

Zu erfragen in der Erp d . d . Bl .

Ein Paar wenig gebrauchte Kummt :
geschirre nebst Zäumen und Leinen

mit Neusilber -Beschlag habe billig ab¬
F . Auhagen ,

Sattler , Neuende .
zugeben .

Im Auftrage habe zum sofortigen
Antritt resp . 1. Juni 2 Läden sowie
5 Wohnungen (zu verschiedenen Preisen )
zu vermiethen .

F . A . Schuhmacher ,
Königstr . 49 .

NB . Schriftl . Arbeiten aller
Art , in und außer dem Hause , besorgt
schnell D . D.

Qum 1. Juni ist eine Familien Woh
nung , bestehend aus 3 Stuben ,

Rüche , Rammer und Bodenraum , im
Langner ' schen Wohnhause zu vermiethen .

Nähere Auskunft bei

Zu
m

Wichmann ,

Manteufelstraße 9 .

Zu vermiethen
ein großes , fein möblirtes Zimmer ,
passend für einen oder zwei Herren , für
12 Mark monatlich auf gleich oder
1. Juni . Kronprinzenstraße 7 ,

Sielhäuser .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube mit Kammer

am Park Nr . 31 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung .

Logis
Behrens , Sedan .

für 2 junge Leute bei
H . Schwitters ,

Elsaß , Börsenstraße 35 .

Zu vermiethen
auf sofort oder 1. Juni ein an der
Roonstraße gelegener großer Laden mit
Bäckerei , jowie eine Wohnung in Neu¬
bremen . F . Latann ,

Neubremen .

Zu vermiethen
auf sofort ein freundlich möblirtes
Zimmer . A . 2 : verenz ,

Roonstr . 84 a .

Zu vermiethen .
ein freundlich möblirtes Zimmer zum
1. Juni . Moonstraße 80 ,

1 Treppe .

Geschäfts -Empfehlung .
Indem mir seit dem Heutigen die Führung der

Conditorei des Herrn Ed . Detken ,
Königstraße Nr . 47 ,

provisionsweise übertragen wurde, so empfehle einem geehrten Publikum
Wilhelmshavens und der Umgegend alle in mein Fach einschlagenden Artikel bestens .

Es wird stets mein Bestreben sein, das Vertrauen, welches mir in dem
Geschäfte des Herrn W. A. Folkers , in welchem ich bis zum 15. cr . con¬
ditionirte , seitens der geehrten Kundschaft geschenkt wurde , zu erhalten und zu
befestigen durch gute und nur frische Waare , sowie solide Preise und
saubere , geschmackvolle Ausführung aller eventl . Aufträge .

Durch die neue , vortheilhafteste Einrichtung des Geschäftes bin ich in der
angenehmen Lage , als Specialität empfehlen zu können :

X
Verpachtung.

Die Restauration in be
DauerSchüßen Belt soll für die Dain

des Schüßenfestes incl . des vorauf
gehenden Königsschießens an ein M
glied verpachtet werden und ist hier
Termin auf

den 1. Juni cr.,
Abends 8 Uhr ,

8

ta

im Vereinslokal festgesetzt.
Mitglieder, welche geneigt find, Past 2

gebote abzugeben, werden ersucht, a
mit Schlagsahne gefüllt ; der genannten Zeit ihre Offerten ver

Auffäße jeder Art : Croquant - und Macronen -Aufsäze , Baumkuchen ;
Macronens und Mandel Berge , Palmen , Artischocken , Fruchtbouquets 2c. ;
Schweizerhäuser , Schneeruinen , Bienenkörbe ,
Schneekörbe . Windmühlen 2c .

ferner : alle Arten Pudding und Trêmes ;
reichhaltigste Auswahl in Gefrorenem in bekannter Güte (neue, hübsche

Formen ) ;

alle vorkommenden Confecte von Mt. 1,80 bis Mr. 3,00 per Pfund,
in geschmackvollem Arrangement ;

Kaffee und Theebackwerke , sowie Torten bekannter Qualität ;
Bonbons , Pralinė , Fondants ;
jede vorkommende Patisserie c . c .
Von den angeführten Aufsäßen 2c . werde einige ausarbeiten und zur ge =

fälligen Ansicht ausstellen .
Unter Zusicherung prompter , reeller Bedienung zeichne , geehrten Aufträgen

entgegen sehend , mit Hochachtung
Wilhelmshaven , im Mai 1880 . G. Clostermann ,

Conditor .

Hiermit beehren wir uns einem geehrten Publikum ganz ergebenst mitzu¬
theilen , daß wir mit dem heutigen Tage am hiesigen Plage eine Filiale unseres
Militair -Effecten : und Civil Garderoben - Geschäfts errichtet haben .
Streng reelle und prompte Bedienung versprechend , bitten wir un geneigtes
Wohlwollen . Hochachtungsvoll

Wilhelmshaven , im Mai 1880 .

Königstraße 48 . Bartsch & Bartling .

ŻŁŁŁŁŁAŁŁŁAŁŁ

STADT KIEL .
Heute und folgende Tage :

Große theatralifdie Vorstellung ,
ausgeführt von den engagirten Mitgliedern des Hauses , sowie Auftreten

der Coupletsängerin und Soubrette

Frl . Gertrude Feinhals
vom Tonhallen Theater zu Elberfeld . Außerdem Gastspiel desร

Charakter -Komikers Herrn Munkel
vom Thalia Theater zu Köln .

Radicale Blutreinigung !! !
Der weltberühmte , seit 20 Jahren von ärztlichen Autoritäten bei

verschiedenen Magenleiden , namentlich Wagenkafarrh , Appetitlofig¬
keit , Verdauungsschwäche , Hömorrhoiden , Windsucht etc . bestens
empfohlene

einzig ächte

Bernhardiner
Alpenkräuter - Liqueur

Wallrad Ottmar Bernhard ,von

tgl . Hofdestillateur in München ,
ist in Flaschen a Mt . 1. 5, Mif . 2 . - und Mt . 4 . - , sammt Gebrauchs¬
Anweisung von Dr. J . B. Kranz , stets ächt zu beziehen bei : Herrn
E. Wetschky in Wilhelmshaven ; Aurich : J . C. Harms ; Emden :
Joh . Bruns , Apoto fer ; Vegesack : To . Landwehr u . Co .

Meine so beliebt gewordene , nicht durchsichtig , aber wirklich ge

Ueberall als vorzüglich anerkannte

Universal - Glycerin Seife
empfehle für Jedermann als mildeste , billigste und für die Gesundheit der Haut
suträglichste Waschseife per Stück 15, 20 und 30 Pfg . Unentbehrlich zum
Waschen für Kinder .

Fabrik von H . P . Beyschlag , Augsburg ,
Alleinige Niederlage bei Herrn Eduard Wetschky in Wil¬

helmshaven , Roonstrasse .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

siegelt und mit der Aufschrift :

abzugeben. Die Eröffnung findet gled
"Restauration im Schüßenzelt

bei Beginn der zu derselben Zeit flats
findenden Monats Versammlung statt.

Bedingungen sind bei dem Reſtaurateur
Herrn Ringius einzuschen .

Der Vorstand
des Wilhelmshavener Schüßen-Vereins.

Krankenkasse
der vereinigten Gewerke.

General¬

Versammlung
Freitag , den 28. d. M , Abende 8Uhr,

im Vereinslokal ( Großer Kurfürft).
Zweck der Versammlung .

1. Rechnungsablage ,
2 . Wahl zweier Revisoren ,
3 . Wahl des Vorstandes ,
4 . Verschiedenes .

Da in der angesehen Versammlung
am 23 . d . Mis . wenig Mitglieder
schienen waren , wird darauf aufmerk

sam gemacht , daß die Versammlung
abgehalten wird , wenn auch noch so
wenig Betheiligung iſt .

Der Vorstand .

Regel - Verein

, , Gemüthlichkeit . "
Burg Hohenzollern

wittwoch Abend : Kegelparthie .

Prüfet Alles und be
haltet das Beste.
Empfehle vorzüglich zum Familien

gebrauch und für Gesellschaftengeeignet
74er Mofelwein à Fl . 75 P

dio . à %, Fl. 40

76er Elfäßerwein à Fl. 60 P
unter Garantie der Reinheit .

Buß ' Lagerbier à Champagner
Flasche 20 Pf .

Bus Märzbier à Champagne
Flasche 25 Pf .

C. J . Arnold ,
Wilhelmshaven und Belfort

H. Cohn ,
Bismarckstr . 22 , am Park ,

hält sich zur Reparatur an Sonn- und

Regenschirmen , sowie zum Schleifen

aller Art Schneid Instrumente bestens
empfohlen .

=

Timpe ' s Kindernahrung
Kraftgries ,

nothwendiger Zusatz zur Kuh¬

milch für Säuglinge
Sommer unentbehrlich .

Lager bei . Wetschky .

im

Geburts -Anzeige
Durch die Geburt eines gefundenKnaben

wurten hoch erfreut .

Wilhelmshaven, 24. Mai 1880 .

6 . S . Scheepker und Frau

6


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

